
   

mitteilungen
Sprachfähig 

Gottes Stimme 
hören lernen durch 
Bibel, Gebet und  

Mitmenschen

Seite – 3SPRACHFÄHIG 
WERDEN

mitteilungen APRIL MAI 2019    



mitteilungen APRIL MAI 2019    

Up - Gottes Stimme
Hallo zusammen!

Wie erkenne ich Gottes Plan für mein Le-
ben? Wie kann ich Gottes Stimme hören? 

Auf meinen Reisediensten begegnet mir 
immer wieder diese Frage, und ich wurde 
herausgefordert, diese Frage neu für mich 
zu beantworten. Die Bibel spricht viel von 
Prophetie, Gottes Reden ganz konkret 
im Alltag der Autoren. Ist das heute noch 
möglich? 

Gottes Stimme will uns sprachfähig ma-
chen, doch wie das genau funktioniert 
und welche Mittel und Wege Gott dazu 
benutzt, ist und bleibt uns oft ein Myste-
rium.  Müssen wir also wieder neu lernen, 
Gottes Stimme in unserm Leben zu ver-
nehmen oder reicht es vollkommen aus, 
wenn wir gut in der Bibel verwurzelt sind? 
Ist Gebet Einbahnstraße oder ein Dialog? 

Mit dieser und weiteren Fragen beschäfti-
ge ich mich im Hauptartikel „Sprachfähig 
Gottes Stimme hören lernen durch Bibel, 
Gebet und Mitmenschen“.

 
Florian Hoppe  
überregionaler Referent für studiEC
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Wie kann ich Gottes Stimme hören? Eine 
Frage, die mir als Jugendreferent immer 
wieder begegnet. Sei es in unseren Stu-
dentenarbeiten, Teenkreisen oder Jugend-
kreisen. Klassischerweise verweisen wir 
immer schnell auf die Bibel mit der Aus-
sage: „Hier drin findest du Gottes Plan für 
dein Leben!“. Das ist wohl richtig für gene-
relle Richtungen oder Entscheidungen, die 
wir in unserm Leben treffen. Doch was ist 
mit konkreten Fragen in Lebenssituationen, 
wenn Unsicherheiten uns herausfordern? 
Dort lädt uns die Bibel ein, ins Gespräch 
mit Gott zu treten, nämlich zu beten. Doch 
hier drängt sich die Frage auf: Kann Gott 
im Gebet zu mir sprechen oder ist das Ge-
bet eine einseitige Sprachrichtung? 

Der Apostel Paulus spricht in 1. Korinther 
14 über das Phänomen der Sprachenrede. 
Für Paulus ist klar, dass Sprachenrede ir-
gendwo seine Berechtigung hat, allerdings 
eher im privaten Raum. Paulus möchte 
nämlich etwas anderem den Vortritt las-
sen, etwas anderem soll die Bühne in der 
Gemeinde gehören: der Weissagung (1. 
Korinther 14,1). Für Paulus und die frühe 
Kirche war klar, dass die Erbauung der 
hauptsächliche Grund für ihre Zusammen-
künfte ist. „Wenn ihr zusammenkommt, 
so hat jeder einen Psalm, eine Lehre, hat 
eine Offenbarung, eine Sprachenrede, eine 
Auslegung; alles geschehe zur Erbauung.“. 

Ich denke, in unseren Jugend-
arbeiten und Gemeinden sind 

wir bei unseren Veranstal-
tungen, besonders in Got-

tesdiensten, sehr stark 
in der Lehre und den 

Psalmen. Doch wel-
che Rolle spielen 

bei uns Weissagung oder Offenbarung? 
Das Wort im Griechischen kann auch Pro-
phetie bedeuten, das Sprechen Gottes in 
akustischer oder intuitiver Art und Weise 
direkt zum Menschen. Im Alten und im 
Neuen Testament begegnet uns dieses 
Element immer wieder – doch wo finden 
wir es heute? Lehre darf natürlich nicht 
fehlen, gerade wenn es auch um unsere 
Sprachfähigkeit als Christen geht. Doch 
wenn wir glauben und Gott zutrauen, auch 
im Alltag zu uns sprechen zu wollen, müs-
sen wir selbst dazu bereit sein. Heutzutage 
sind wir oft überladen mit Meinungen, In-
formationen, Fake News und Erlebnissen. 

Darf ich uns einladen, die Stimme Gottes 
wieder ganz neu in unseren Alltag treten 
zu lassen? Gerade da, wo viele andere 
Stimmen unseren Alltag, unser Weltbild 
und unsere Werte bestimmen, will Gott 
uns in erster Linie durch die Bibel verän-
dern und begleiten. Die Bibel ist Gottes 
Zeugnis in und für diese Welt. Sie gibt uns 
herausragend gute Idee und Leitlinien für 
unser persönliches Leben, wodurch die-
ses gelingen kann. Doch ich glaube, Gott 
will noch weiter gehen: Er will auch ganz 
konkret in unseren Alltag sprechen. „Meine 
Schafe hören meine Stimme und ich ken-
ne sie“ (Johannes 10,27) spricht Jesus, der 
sich in diesem Kapitel als Hirte einer Schaf-
herde vorstellt. Die Schafherde ist konstant 
bedroht durch falsche Hirten, die nur ihren 
eigenen Vorteil im Blick haben. So sagt 
Jesus, sei es unglaublich zentral, dass die 
Schafe lernen müssen zu wissen, welche 
Stimme und welche Gedanken von dem 
guten Hirten kommen und welche nicht. 
Was sind Gedanken des Feindes und was 
sind göttlich inspirierte Ideen. Doch wie 
die Schafe gelernt haben, die Stimme ihres 
Hirten zu hören, so glaube auch ich, müs-
sen wir es wieder neu lernen, die Stimme 
Gottes in unserm Alltag zu hören. Er will 
uns mit seinen Gedanken leiten, doch dazu 

SPRACHFÄHIG GOTTES STIMME 
HÖREN LERNEN DURCH BIBEL,  
GEBET UND MITMENSCHEN
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müssen wir unterscheiden lernen zwi-
schen der Stimme Gottes, unserer eige-
nen und der anderen. Hierzu lädt uns Gott 
ein, die Bibel ernst zu nehmen und seine 
Maßstäbe, Ideen und Überzeugungen aus 
dieser hochaktuellen Schrift zu lernen. 
Wenn wir allerdings sprachfähig werden 
wollen im persönlichen Leben, möchte ich 
uns einladen, dem Reden Gottes auch im 
Gebet eine zentrale Rolle zu bemessen. 
Gebet ist nicht nur eine Einbahnstraße, 
sondern ist ein Dialog, in den Gott mit uns 
treten möchte. Wenn nun Paulus von Pro-
phetie oder Weissagung schreibt, meint er, 
diese Stimme Gottes auch ganz unmittel-
bar im eigenen Leben oder durch andere 
Menschen wahrzunehmen und dadurch 
ermutigt zu werden. Ganz persönliche 
Eindrücke zu empfangen, aber auch offen 
zu sein, anderen zu dienen, in dem wir sie 
weitergeben. Gottes persönliches Reden 
wird niemals konträr zu biblischer Wahr-
heit stehen, allerdings können dadurch 
nochmal anders persönliche Wahrheiten 
und Führungen Gottes im Leben weiterge-
geben werden, die das Herz berühren und 
uns auf unserm Weg mit Jesus bestärken. 

Das hörende Gebet bildet hier eine Mög-
lichkeit, wie Gemeinden solche Wege und 
Weisen ausprobieren. Hierbei wird bei 
Veranstaltungen die Möglichkeit, angebo-
ten, dass Christen für andere Christen auf 
die Stimme Gottes hören. Für viele ist das 
eine gute Möglichkeit bewusst Gott in ihr 
Leben sprechen zu lassen. Allerdings muss 
das, was dort weitergegeben wird immer 
wieder durch die Bibel und durch das per-
sönliche Leben des Einzelnen geprüft wer-
den. Das kann dabei helfen, göttliches und 
menschliches Reden auseinander zu hal-
ten, was bei dieser Methode extrem wich-
tig ist. Wie ich es erlebt habe, geben die 
Hörenden häufig ein biblisches Wort wei-
ter, wo sie den Eindruck haben, es treffe 
in das Leben des vor ihnen Sitzenden. Ich 

war immer wieder begeistert und beein-
druckt, welche Eindrücke andere Christen 
für mein Leben haben, und wie Gott mich 
durch solche Dinge herausfordert, aber 
vor allem auch ermutigt. Diese Möglichkeit 
entmündigt uns Christen allerdings nicht, 
einfach Entscheidungen so an Gott oder 
gar an andere Menschen „abzudrücken“. 
Vielmehr sind wir eingeladen, Gottes 
Stimme in Entscheidungsprozesse einzu-
beziehen und mit ihm gemeinsam unseren 
Lebensweg zu gestalten. Wenn Gott im 
Alltag zu dir sprechen möchte, lade ich 
dich ein, dieser Stimme zuallererst Raum 
zu geben. Wir müssen wieder neu lernen, 
in unserer heutigen Zeit ruhig zu werden 
und die diversen Stimmen zu unterschei-
den. Die Bibel kann uns hierbei helfen, 
doch auch generelle Ruhe und Zeit kann in 
einem solchen Prozess große Wunder tun. 

Gott hält vieles für uns bereit, doch oft 
geben wir uns mit wenig zufrieden. Wir 
geben oft anderen Stimmen mehr Raum 
in unserm Leben als Gott. Die Medienviel-
falt lädt uns dazu ein und macht es uns oft 
schwer, Gottes oft sanfter Stimme Gehör 
zu schenken, sei es durch die Bibel oder 
auch durch das Zeugnis anderer Men-
schen. Doch gerade auch dort, wo Gott 
vielleicht anderen Leuten ein Wort für uns 
mit auf den Weg geben möchte, will ich 
uns einladen, offen zu sein für seine un-
terschiedlichsten Möglichkeiten, zu uns zu 
sprechen. Gott spricht heute, durch die Bi-
bel, durch unser Herz und durch Menschen 
– wollen wir wieder neu lernen, auf seine 
Stimme in diversen Wegen zu hören?

Florian Hoppe  
überregionaler Referent  

für studiEC
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„Leidenschaft für  
Evangelisation ist mein  
Lebensthema geworden“
KLAUS GÖTTLER IST DER NEUE 
EC-BUNDESPFARRER
Einstimmig wurde Klaus Göttler von der 
Vertreterversammlung des Deutschen EC-
Verbandes am 15. März 2019 für die Auf-
gabe des neuen Bundespfarrers gewählt. 

Der 53-Jährige ist in EC-Kreisen kein un-
bekannter – im Gegenteil: Bereits von 
1991 bis 2007 war er als Referent beim 
Deutschen EC-Verband tätig. Er begann 
als Evangelist und Referent für die Musik- 
und Sportarbeit, übernahm dann 1998 die 
die Leitung der Abteilung Missionarische 
Jugendarbeit und wurde 2002 Mitglied in 
der Geschäftsführung sowie im Vorstand. 
Nach dem Weggang von Volker Steinhoff 
hatte er zwei Jahre die Stelle des EC-Bun-
despfarrers kommissarisch inne, bis Rudolf 
Westerheide in diese Aufgabe berufen 
wurde.

Seit 2008 arbeitet er als Dozent und seit 
2016 auch als stellvertretender Direktor 
an der Evangelistenschule Johanneum, an 
der er selbst von 1988 bis 1991 Theologie 
studierte. 

Nun tritt er zum 01. Januar 2020 die Nach-
folge von Rudolf Westerheide an, der im 
vergangenen Jahr nach 14 Jahren seinen 
Dienst als Bundespfarrer beendet hat.

„Wir sind überzeugt davon, dass Klaus 
Göttler die richtige Person zur 

richtigen Zeit für die Aufga-
ben ist, die jetzt im Deut-

schen EC-Verband, aber 
auch in der EC-Bewe-

gung in Deutschland 
anstehen“, so Hart-

mut Kämpfer (Vor-

sitzender des Deutschen EC-Verbandes) 
während der Vertreterversammlung. 

Klaus Göttler wird einen Dreiklang aus 
Gaben, Erfahrungen und Engagement mit 
nach Kassel bringen: 

•	 Seine Leidenschaft für Evangelisation. 

„Die ist mein Lebensthema geworden“, so 
Klaus Göttler, „und dieses Thema ist und 
bleibt für mich eines der wesentlichen The-
men der Jugendarbeit.“ 

•	 Seine große Begeisterung für Netzwerke. 

„Mir liegt es am Herzen, Wege zu finden, 
wie wir unser EC-Netzwerk stärken, uns 
gegenseitig bereichern können und dabei 
die örtliche EC-Arbeit im Fokus behalten.“

•	 Seine vielfältige Erfahrung in der Beglei-
tung und Förderung von Leiterinnen und 
Leitern.

„Das ist eine der Kernaufgaben meiner der-
zeitigen Arbeit im Johanneum, und ich sehe 
darin auch eine Kernaufgabe für den Dienst 
als EC-Bundespfarrer.“ 
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Ein Meilenstein!
GEMEINSAME ERKLÄRUNG/ 
VEREINBARUNG MIT DEM LGV
Am Samstagmorgen, den 16. Februar 
2019, wurde auf dem Dobel ein Meilen-
stein in der Zusammenarbeit von LGV und 
SWD-EC-Verband gelegt. Das Komitee 
des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes 
und der Vorstand unseres SWD-EC-Ver-
bands verabschiedeten eine gemeinsame 
Erklärung, um unsere Zusammenarbeit für 
die nächsten Jahre abzustecken. Diese ge-
meinsame Erklärung soll dazu dienen, un-
serem gemeinsamen Auftrag, Menschen 
zu Jesus zu führen, „mehr PS auf die Straße 
zu bringen als bisher“, so Armin Hasslers 
sinnbildliche Aussage. Als Höhepunkt fei-
erten wir eine gemeinsame Weihestunde, 
die von Hartmut Schmid (1. Vorsitzender 
LGV) und Martin Auch (1. Vorsitzender 
SWD-EC-Verband) geleitet wurde. Nach 
der Unterzeichnung wurde die auf neue 
Füße gestellte Zusammenarbeit mit einem 
Sektempfang gefeiert. 
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WARUM BRAUCHT ES DIE  
ERKLÄRUNG/VEREINBARUNG  
MIT DEM LGV?
Ein großer Teil der örtlichen EC-Jugend-
arbeiten ist neben Kirchengemeinden und 
anderen Verbänden in LGV-Gemeinden 
beheimatet. Zwei innovative selbststän-
dige Werke, die so viele Überschnei-
dungen haben, müssen ihre Zusammenar-
beit klären. 

Konkret wurden zu folgenden Themen 
Vereinbarungen getroffen:

1) Begleitung von im LGV angestellten 
Jugendreferentinnen/Jugendpastoren

2) Anstellungen von örtlichen Jugendrefe-
rentinnen/Jugendpastoren im LGV 

3) Überregionale Einsätze im SWD-EC-
Verband von LGV-Jugendreferentinnen/
Jugendpastoren 

4) Zusatzvereinbarung für alle LGV-
Hauptamtlichen, die in Bereichen mit 
EC-Jugendarbeit arbeiten

5) FSJ-Stellen

6) Neubildung gemeinsamer Arbeitskreis 
Jugendarbeit

7) Einsatzplanung, Dienstentschädi-
gungen und Kilometergeld 

8) Regelungen zur Zahlung von Spenden 
zwischen LGV und SWD-EC-Verband

Die komplette Erklärung/Vereinbarung 
kann gerne in der Geschäftsstelle angefor-
dert werden.
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FURCHTLOS UND TREU 2.0
FURCHTLOS UND TREU steht auf einem Fan-Schal 

meines Lieblingsvereins. Dieses Motto gilt bei mir 
nicht nur für den Fußball, sondern auch für mein Le-

ben mit Jesus. Vor 15 Jahren, nach meiner Ausbildung zum Verfahrens-
mechaniker, stellte ich mich der Herausforderung, ein FSJ beim SWD-

EC-Verband zu machen. Damals entdeckte ich, dass Gott mir ein Herz für 
Jugendarbeit schenkt und mich dazu begabt, diesen Dienst zu tun. Anschlie-

ßend machte er mich dazu bereit, den Schritt nach Bad Liebenzell zu gehen, 
um dann als Hauptamtlicher für ihn unterwegs zu sein. 

In Liebenzell lernte ich meine Frau Tabea kennen und während der 7 Jahre an unserer 
ersten Dienststelle im SV-Bezirk Esslingen schenkte Gott uns drei wunderbare, aufge-
weckte Mädels. 

Rückblickend kann man deutlich die Treue Gottes erkennen. Diese Treue ist auch Grund-
lage dafür, guten Mutes in die große Aufgabe als Landesjugendreferent zu gehen. Jetzt 
wohnen wir in Feuchtwangen, und ich kann meine Leidenschaft für Jesus in viele Jugend-
arbeiten in Bayern und Tauberfranken einbringen. Und immer gilt das Motto: FURCHT-
LOS UND TREU mit Jesus unterwegs. 

DANIEL  
WANNEN-
WETSCH

Landesjugendreferent 
für den KV Bayern

KOMM MIT LEGO®-BAUTAGE
Junge Menschen für Jesus begeistern! Das 
ist es, was uns als EC antreibt. Rund 3000 
Jungscharler erreichen wir Woche für Wo-
che. In unseren Orten wohnen aber noch 
viel mehr, die wir oft gar nicht kennen. Um 
das zu ändern, ist „komm mit“ eine super 
Möglichkeit. Aber auch da kommen oft nur 
christlich sozialisierte Kinder. Daher gibt 
es jetzt neu „komm mit LEGO®-Bautage“. 
Wir bauen an 3 Nachmittagen mit bis zu 
80 Kindern gemeinsam eine riesige Stadt 
aus zehntausenden LEGO®-Steinen. Zwi-
schendurch hören die Kinder was von 
Jesus, lernen die Mitarbeiter kennen und 
bekommen so vielleicht Lust auf die Jung-
schar.

Neugierig geworden? Lust, einen Termin 
auszumachen? Dann schau in die EC-ER-
NA oder melde dich bei Markus Müller.

Wir freuen uns, wenn du uns bei der Fi-
nanzierung unterstützt! Spende uns dafür 
deine LEGO®-Steine. Einfach im EC-FSZ-
Dobel oder in der Geschäftsstelle in Sie-
lmingen abgeben. Vielen Dank!mitteilungen APRIL MAI 2019    



Das Gebet ersetzt  
keine Tat, aber das 
Gebet ist eine Tat,  
die durch nichts  

ersetzt werden kann. 
Hans von Keler

Gebetsposter
Diese Seiten kannst du raustrennen,  
damit du sie immer zum Gebet  
griffbereit hast.

Lassen wir Taten sprechen – und zwar 
unsere Gebete! Schnell vergessen, aber 
genauso schnell kann es Berge versetzen 
und Realitäten verändern.

CAMPS, ZELTLAGER UND FREIZEITEN
Bitte, dass sich viele Teilnehmer einladen 
lassen und Gott begegnen – sich für ein 
Leben mit ihm entscheiden oder sich wie-
der ganz neu für ihn begeistern lassen.

NEUE FSJL-ER
Bitte um Bewerber für ein FSJ in der Ju-
gendarbeit. Wir wünschen uns viele junge 
und motivierte Christen, die ein Jahr mit 
und für Gott im SWD-EC-Verband inve-
stieren möchten. Danke für die Bewerber 
die es schon gibt!

KONFICAMPS 2019
Bitte um viele Mitarbeiter, dass noch mehr 
Kirchengemeinden teilnehmen können und 
sich neue Gemeinden einladen lassen.

TEENNIGHT | DELTA | JUFA
Bitte um gute Vorbereitungen und Gottes 
Wirken an dem Wochenende. Ganz neu 
ist dieses Jahr das DELTA (Seite 11) für 
junge Erwachsene. Danke, dass wir solche 
Events durchführen können!

Nicole Beutler
LaJuRef

Markus Deuschle
LaJuRef

Andreas Hertler
LaJuRef

Matthias Lange
LaJuRef

Markus Müller
LaJuRef

Daniel Wannenwetsch
LaJuRef

Markus Mall
Leiter 

Seelsorgearbeit
Armin Hassler
Geschäftsführer

Jugendarbeit 9
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AEJW Arbeitsgemeinschaft Evangelische Jugend Württemberg, AGJE Arbeitsgemeinschaft Jugend-Evangelisation, DiBe Dienstbesprechung, DV Deuscher EC-Verband, EC Entschieden für Christus, eKiBa Evangelische 
Kirche Baden, FB Fachbereich, GoDi Gottesdienst, IHL Internationale Hochschule Liebenzell, JA Jugendarbeit , JE Junge Erwachsene, JK Jugendkreis oder Jugendbund, JS Jungschar, JuGo Jugendgottesdienst, JuRef Ju-
gendreferent, JWF Jahreswechselfreizeit, KiBiWo Kinderbibelwoche, KiGe Kirchengemeinde, KV Kreisverband, KVVV Kreisverbands-Vertreter-Versammlung, LaJuRef Landesjugendreferent, LGV Liebenzeller Gemein-
schafts-Verband, LJK Landesjugendkammer, LM Liebenzeller Mission, LV Landesverband, LVVV Landes-Verband-Vertreter-Versammlung, MA Mitarbeiter, MGV Mitglieder-Versammlung, SBK Schüler-Bibel-Kreis, SWD-EC 
Südwestdeutscher Jugendverband „Entschieden für Christus”, TK Teenkreis, TMT Teenager-Missions-Treffen, WS Weihestunde                         * in alphabetischer Reihenfolge – ohne Anspruch auf Vollständigkeit.
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01.04. JS [Kleinglattbach]
03.04. KVVV [Enz-Nagold]
04.04. Kidsstreet [Pforzheim] + JE [Calmbach]
05.04. KV-Grillen + Lobpreisabend [KV MM]
06.04. LGV Frauentag [Mühlacker-Mühlhausen]
07.04. JK [Bieselsberg]
10.04. TK [Maisenbach]
12.04. TK + JK [Calw/Stammheim]
15. - 23.04. Urlaub
24.04. LGV Gebets- und Arbeitstagung [Monbachtal]
25. - 28.04. komm mit [Dornhan]
29.04. JS [Heimsheim]

01.04. LJR Telefonkonferenz
02.04. TK [Weingarten]
03.04. Personalgespräch [Durmersheim]
03.04. JK [Wilferdingen]
05.04. Arbeitskreis Jugendarbeit [Liebenzell]
05.04. KV-Treffen [Bahlingen]
06.04. Personalgespräch [Emmendingen]
06.04. KVVV [KV Südbaden]
06.04. KVVV [KV Karlsruhe]
07.04. Sommerfreizeit Planungstag [KV Südbaden]
08. - 28.04. Urlaub

01. - 04.04. Seminararbeit Anerkennungsjahr Johanneum
05. - 07.04. Vorbereitung Teencamp KV HN [Sternenfels]
09.04. KVVV Kraichgau [Wiesloch]
10.04. JK [Unteröwisheim]
11.04. Sitzung [Eppingen]
12.04. TK [Eppingen]
13. - 28.04. Urlaub
30.04. Vorbereitung Teenfreizeit [Wiesloch]

05.04. KV-Treffen Bayern [Colmberg]
06.04. SNS Gottesdienst [Wenkheim]
09.04. KV-Vorstand Bayern
10.04. TK [Weidenbach]
11.04. Regio-DiBe EC&LGV [Feuchtwangen]
12.04. JB [Königshofen]
14.04. Gottesdienst [Weidenbach]
15. - 17.04. Stille Tage
18.04. Kreuzweg [Bad Mergentheim]
19.04. Jugendgottesdienst [Boxberg]
20. - 23.04. Urlaub
25. - 28.04. KV-Freizeit Bayern [Hirschegg]

05. - 07.04. KV Stuttgart Klausur [Dobel]
10.04. Sitzung mit Pliezhausen/Rübgarten [offen]
11.04. TMT Sitzung [Bad Liebenzell]
13. - 15.04. Urlaub
16.04. JK [Tübingen]
18. - 22.04. OKuBiSchu [Dobel]
23. - 26.04. LGV Gebets und Arbeitstagung [Monbachtal]
27.04. Teencamp Vorbereitungstag [noch offen]
29.04. ICH GLAUB´S Ortsverantwortlichen-Sitzung
30.04. Urlaub

05. - 07.04. [R]AUSZEIT HALBversorgt [Dobel]
05.04. JK [Hörschweiler]
07.04. GoDi [LGV Remchingen]
11.04. TMT Sitzung [Bad Liebenzell]
15. - 28.04. Urlaub

01.04. JK [Sterneck]
03.04. Zammahalde TK [Böffingen]
05.04. Regio DiBe [Oberbaldingen] & TK [Tuttlingen]
06.04. Zammahalde KV Freudenstadt [Schopfloch]
09.04. KV-Vorstand Freudenstadt [Schopfloch]
10.04. KV VS Nordschwarzwald [Sommenhardt]
11.04. JK [Wart]
12.04. TK [Emberg]
13. - 26.04. Urlaub
27.04. ProCamp Teambuilding
28.04. ProCamp Leitungsteamsitzung
29.04. KVVV Nordschwarzwald [Emberg]

01.04. Christus-Bewegung-Baden + LJK [Karlsruhe]
02. - 03.04. Urlaub
04.04. JUFA Orga [Unteröwisheim]
05.04. AK Jugendarbeit SWD-EC & LGV [BaLi]
07.04. LGV GoDi [Leinfelden] 
07.04. JK [Amstetten]
08.04. JK [Blankenloch]
10.04. Vorlesung IHL [Bad Liebenzell]
11. - 12.04. Personalgespräche
13. - 14.04. Urlaub
15.04. Vorlesung IHL [BaLi] + JK [Bahlingen]
16. - 28.04. Urlaub
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Kirche Baden, FB Fachbereich, GoDi Gottesdienst, IHL Internationale Hochschule Liebenzell, JA Jugendarbeit , JE Junge Erwachsene, JK Jugendkreis oder Jugendbund, JS Jungschar, JuGo Jugendgottesdienst, JuRef Ju-
gendreferent, JWF Jahreswechselfreizeit, KiBiWo Kinderbibelwoche, KiGe Kirchengemeinde, KV Kreisverband, KVVV Kreisverbands-Vertreter-Versammlung, LaJuRef Landesjugendreferent, LGV Liebenzeller Gemein-
schafts-Verband, LJK Landesjugendkammer, LM Liebenzeller Mission, LV Landesverband, LVVV Landes-Verband-Vertreter-Versammlung, MA Mitarbeiter, MGV Mitglieder-Versammlung, SBK Schüler-Bibel-Kreis, SWD-EC 
Südwestdeutscher Jugendverband „Entschieden für Christus”, TK Teenkreis, TMT Teenager-Missions-Treffen, WS Weihestunde                         * in alphabetischer Reihenfolge – ohne Anspruch auf Vollständigkeit.
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02.05. JS + JK [Dobel]
03.05. KS [Ottenbronn] + JK [Monakam]
04.05. Teennightsitzung [Liebelsberg]
05.05. GoDi [Büchenbronn]
07.05. LaJuRef DiBe [Dobel]
08. + 09.05. Fortbildung persolog DISG [Dobel]
11. + 12.05. LVVV [Dobel]
14.05. TK [Igelsloch]
16.05. JK [Pforzheim]
17.05. JS [Calmbach]
20. - 22.05. Orientierungstage Schule Neubulach [Dobel]
30.05. Hifa + 25 Jahre KV Mühlacker-Mühlhausen

03.05. TK [Ihringen]
07.05. LaJuRef DiBe [Dobel]
08. - 09.05. Fortbildung persolog DISG [Dobel]
10. - 11.05. SWD-VS [Dobel]
11. - 12.05. LVVV [Dobel]
16.05. Regio-DiBe LGV & EC [KV Karlsruhe]
18.05. FSJ-Infotag [Sielmingen]
19.05. Predigt FreiRaum [Remchingen]
20.05. JK [Ihringen]
21.05. LGV RegioTreffen [Remchingen]
25.05. Trauung [EC Müllheim]
27.05. KV-Vorstand [KV Südbaden]

02.05. JK [Helmstadt]
03.05. JS [Laudenbach] & JK [Weinheim]
04.05. TK [Heidelsheim]
05.05. GoDi 
07.05. LaJuRef DiBe [Dobel]
09.05. KV-Vorstand Heilbronn [Schwaigern]
10. - 12.05. SWD-EC-Vorstand und LVVV [Dobel]
14. - 18.05. Seminararbeit Anerkennungsjahr Johanneum
20.05. JK [Stetten]
21.05. Mitarbeiterdank KV Kraichgau [Angelbachtal]
23.05. TK [Stetten]
26.05. GoDi

02.05. FK [Wassertrüdingen]
03.05. Weihestunde [Dombühl]
04.05. Teennight Sitzung [Liebelsberg]
07.05. LaJuRef DiBe [Dobel]
08. - 09.05. Fortbildung persolog DISG [Dobel]
10. - 12.05. SWD-EC-Vorstand und LVVV [Dobel]
13.05. TK [Tauberbischofsheim]
17.05. TK und JK [Colmberg]
18.05. Vorbereitungstreffen Teencamp & Kidscamp 
24.05. TK [Ravenstein]
26.05. Gottesdienst [Bechofen]
28.05. Gesamt DiBe [Sielmingen]

06.05. Freizeit Vorbereitung KV ST[Sielmingen]
08. - 09.05. Fortbildung persolog DISG [Dobel]
10.05. SWD-EC-Vorstand [Dobel]
15.05. KV-Vorstand Stuttgart [noch offen]
17.05. JK [Köngen]
18.05. ICH GLAUB´S Sponsorenlauf [Pliezhausen]
19.05. TK [Rübgarten]
23.05. TK [Holzmaden]
24.05. TK [Kirchberg]
26.05. KiMiFe [Bad Liebenzell]
28.05. Gesamt DiBe [Sielmingen]
31.05. TMT [Monbachtal]

03.05. Seelsorge Beirat [Dobel]
03. - 05.05. [R]AUSZEIT VOLLversorgt [Dobel]
07.05. LaJuRef DiBe [Dobel]
08. - 09.05. Fortbildung persolog DISG [Dobel]
10.05. SWD-EC-Vorstand [Dobel]
11. - 12.05. LVVV [Dobel]
15.05. IHL Unterricht [Bad Liebenzell]
17. - 19.05. [R]AUSZEIT HALBversorgt [Dobel]
18.05. Connect Impuls KV Stuttgart [noch offen]
24. - 26.05. Seelsorge Grundlagen WE 3 [Dobel]
28.05. Gesamt DiBe [Sielmingen]
29.05. TMT ZEITRAUM Aufbau [Monbachtal]

04.05. Teennight Sitzung [Liebelsberg]
05.05. GoDi [LGV Haiterbach]
07.05. LaJuRef DiBe [Dobel]
08. - 09.05. Fortbildung persolog DISG [Dobel]
10.05. JuGo [Sterneck] & SWD-EC-VS [Dobel]
11.05. SWD-EC-Vorstand und LVVV [Dobel]
12.05. LVVV [Dobel]
14.05. Mitarbeiterabend/Jugendleitungsteam [Wälde]
15.05. KVVV Freudenstadt [Iflingen]
17.05. KV JK Freudenstadt [Iflingen]
18.05. KV Klausurtag Baar [Talheim]
19.05. KV FD Bubblesoccerturnier & GoDi [LGV Loss.]

03.05. LM Komitee [Bad Liebenzell]
04.05. LGV MV
07.05. LaJuRef DiBe [Dobel]
08. - 09.05. Fortbildung persolog DISG [Dobel]
10. - 11.05. FB Personal + Vorstand SWD-EC [Dobel]
11. - 12.05. SWD-EC-Vorstand und LVVV [Dobel]
13.05. AEJW ständiger Ausschuss + MK [Stuttgart]
14.05. leitende Referenten AG Dt. EC [Kassel]
15.05. Vorbereitung Referenten AG [Kassel]
17. - 19.05. LGV Komitee Klausur
26.05. 10 Jahre EC Epfenbach Jubiläum
28.05. Gesamt DiBe [Sielmingen]
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Juni 2019

Anmerkung der Redaktion: 
Weitere Termine der LaJuRefs können teilweise aus Platzgründen nicht  
abgedruckt werden oder werden erst nach Redaktionsschluss geplant.
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01. - 02.06. TMT Monachtal
04.06. JK [Ottenhausen]
05.06. LaJuRef DiBe [Sielmingen]
09. - 15.06. Zeltlager Haiterbach
16. - 22.06. Urlaub
23.06. GoDi [Altburg]
23.06. GoDi [Calmbach]
25.06. JS [Grunbach]
26. - 28.06. JUFA Aufbaufreizeit [Dobel]
28.06. Teennight [Dobel]
29.06. DELTA [Dobel]
30.06. JUFA [Dobel]

01. - 02.06. TMT [Monbachtal]
04.06. Personalgespräch [Emmendingen]
04.06. IG Ortsverantwortlichentreffen
05.06. LaJuRef DiBe [Sielmingen]
06.06. Personalgespräch [Grötzingen]
06.06. KV-Vorstand [KV Karlsruhe]
08. - 16.06. Urlaub
17. - 19.06. Bürotage für Konficamp & Sommerfreizeit
20. - 23.06. Urlaub
26. - 28.06. JUFA Aufbaufreizeit [Dobel]
28.06. Teennight [Dobel]
29. - 30.06. DELTA & JUFA [Dobel]

01.06. TMT [Bad Liebenzell]
02.06. GoDi
05.06. LaJuRef DiBe [Sielmingen]
06.06. JK [Heidelsheim]
07. - 16.06. Urlaub
19.06. JK [Bad Kreuznach]
23.06. GoDi
24. - 28.06. Abschlusswoche Johanneum [Triefenstein]
28.06. Teennight [Dobel]
29.06. DELTA [Dobel]
30.06. JUFA [Dobel]

05.06. LaJuRef DiBe [Sielmingen]
07.06. JB [Feuchtwangen]
08. - 21.06. Urlaub
23.06. Missionsfest Franken [Feuchtwangen]
25. - 28.06. JUFA Aufbaufreizeit [Dobel]
28.06. Teennight [Dobel]
29.06. DELTA [Dobel]
30.06. JUFA [Dobel]

01. - 02.06. TMT [Monbachtal]
03.06. TMT Sitzung [Bad Liebenzell]
05.06. LaJuRef DiBe [Sielmingen]
06. - 07.06. Vorbereitung JE Freizeit KV ST
08. - 16.06. KV ST Junge Erwachsene Freizeit [Österreich]
17. - 24.06. Urlaub
26. - 28.06. JUFA Aufbaufreizeit [Dobel]
28.06. Teennight [Dobel]
29.06. DELTA [Dobel]
30.06. JUFA [Dobel]

31. - 02.06. TMT ZEITRAUM-Bereich [Monbachtal]
13. - 14.06. Vorbereitung FreiZweit [Dobel]
07. - 08.06. [R]AUSZEIT HALBversorgt [Dobel]
15. - 22.06. FreiZweit [Fonte Vetriana, Toskana]
26. - 28.06. JUFA Aufbaufreizeit [Dobel]
28.06. Teennight [Dobel]
29.06. DELTA – ZEITRAUM-Bereich [Dobel]
30.06. JUFA – ZEITRAUM-Bereich [Dobel]

31. - 02.06. TMT [Monbachtal]
03.06. KV-VS Nordschwarzwald [Liebelsberg]
05.06. LaJuRef DiBe [Sielmingen]
07. - 13.06. Urlaub
14. - 15.06. Teennight Office [Liebelsberg]
16.06. ProCamp Office [Liebelsberg]
17. - 22.06. Urlaub
23.06. ProCamp  Mitarbeitertreffen [Pforzheim]
24.06. Teennight Office und Praxis
25. - 27.06. JUFA Aufbaufreizeit [Dobel]
28.06. Teennight [Dobel]
29. - 30.06. DELTA & JUFA [Dobel]

01.-02.06. TMT [Bad Liebenzell]
04.06. SWD-EC-Leitung
05.06. LaJuRef DiBe [Sielmingen]
06.06. Dt. EC Lenkungsausschuss 
09.06. Pfingstmissionsfest [Bad Liebenzell]
10.06. ER:FÜLLT [Bad Liebenzell]
12. - 23.06. Urlaub
25. - 27.06. JUFA Aufbaufreizeit [Dobel]
28.06. Teennight (Dobel)
29.06. DELTA [Dobel]
30.06. JUFA [Dobel]
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werden!
EC-FREIZEIT- UND SCHULUNGSZENTRUM DOBEL

30JUNI2019

DELTA – Gott vielfältig erleben! Bei einem 
Fluss-Delta teilt sich der Hauptfluss in viele 
kleinere Flüsse, bevor er ins große Meer 
fließt. Genauso vielfältig sind auch die 
Wege zu Gott. 

Deshalb wollen wir bei DELTA Gott ge-
meinsam, aber auch auf unterschiedliche 
Art und Weise erleben. Es soll deine oder 
eine ganz neue Art sein.

Also, schnapp dir deinen Jugendkreis oder 
deine Clique und komm am 29. Juni auf den 
Dobel. 

Lass uns gemeinsam neue „Flussarme“ 
Gottes entdecken! (#meetyou @ #delta)

gott. vielfältig. erleben.

29. juni 2019 
infos unter www.swdec.de/delta

Am Sonntag findet für unsere 
SWD-EC-Familie unser Landesver-
bandstreffen statt. Höhepunkt ist 
der gemeinsame Gottesdienst, an-
schließend stehen für alle Altersgruppen entsprechende Angebote auf 
dem Programm. So treffen sich zum Beispiel alle EC-Förderer in der Mit-
tagspause zum mittlerweile schon traditionellen EC-Förderer-Treffen. 

Für Übernachtungsmöglichkeiten ist ge-
sorgt. 

Mehr Infos dazu gibt es demnächst unter 	
		  www.SWDEC.de
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„JA, ICH WILL JESUS BESSER KENNEN!“ 	 Konfi bei unserem Konficamp

Die Mischung aus Input, Gästen, Outdoorelementen und viel Zeit beim Lagerfeuer, Crêpes 
und Chillen ermöglicht, Jesus ganz neu kennen zu lernen. 2019 werden an den Wochen-
enden 11. – 14. Juli und  18. – 21. Juli rund 800 Konfis von Jesus hören. Dafür brauchen 
wir wieder viele fleißige Helfer, die mit den Konfis das Camp erleben. Damit die Zelte fertig 
vorbereitet sind, bevor die Konfis kommen, brauchen wir vom 09. – 11. Juli und am 21. Juli 
viele Fleißige beim Auf- bzw. Abbau. Ganz besonders am 09. Juli können wir Mitarbeiter 
gebrauchen. Kannst du dir den Tag frei nehmen, damit rund 800 Teens von Jesus hören? 
Ich würde mich freuen! Melde dich an unter: www.SWDEC.de/Konficamp-Mitarbeiter

NACHHALTIGE TEENFREIZEITEN – 
DAMIT GLAUBE WEITERGEHT

Wir wünschen uns, dass Freizeiten mög-
lichst nachhaltig und lebensverändernd für 
Teens sind. Deshalb haben wir gesagt:

•	 Jeder Teen soll nach der Freizeit einen 
(Teen-)Kreis oder ähnliches haben

•	 Kein Teen soll ohne Hilfe, selbst in der 
Bibel lesen zu können, von der Freizeit 
gehen

•	 Jeder Teen soll die Möglichkeit haben, 
sich einen Mentor zu suchen, der seinen 
Glauben und seine Persönlichkeit fördert

Für das Erste haben wir unsere EC-Jugend-
arbeiten und darüber hinaus ein Netzwerk. 

Auf unseren Freizeiten fördern wir selbst-
ständiges Bibellesen und geben jedem 
Teen konkrete Hilfen wie Bibellesepläne 
mit. 

Im Bereich Mentoring suchen wir Leute wie 
vielleicht, dich, die das bisher unentdeckte 
Potential in Teenagern ahnen und Lust ha-
ben, es zu wecken. Wenn du dir vorstellen 
kannst, Mentor für einen Teenager zu sein, 
findest du unter www.EC-MENTORING.de 
mehr Infos und kannst uns in unserem Ziel, 
nachhaltig Freizeitarbeit für Teens zu ma-
chen, massiv unterstützen!
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Wir feiern Jubiläum! Das 
ProCamp wird dieses 
Jahr 30 Jahre alt. Manche 
sagen, ich sei ein Zahlen-
freak, aber überlege doch mal selbst, wie viele 
erlebte ProCamp-Tage es für Teens bisher 
gab: 30 Jahre x durchschnittlich 350 Teens ( ja 
früher waren es nicht immer 500) x 9 Tage. 
Das sind fast 100.000 Tage ProCamp und 
mehr als 260 Jahre, wenn man sie auf einen 

Teen runter rechnet. Okay, ich bin ein Zahlenfreak, aber unser Anliegen sind keine Zah-
len, sondern dass jeder einzelne Teen auf dem Camp einem Gott begegnet, der unauf-
haltsam (unstoppable) ist! Und je mehr Einzelne, umso besser.

Als das ProCamp vor 30 Jahren seinen Namen bekam, sagten der Gründer, Christian 
Kimmich, und  sein Team: „Wir nennen es ProCamp – denn in Römer 8,31 steht: Gott 
ist für uns – Gott ist „pro“.“ Darum wird es auch in den Bibelarbeiten von Flooo Hoppe 
auf dem Camp gehen! Wir sind gespannt wie Jesus 
wirken wird. Anmeldung und alle weiteren Infos 
für Teens und ProMis (Mitarbeiter) findest du unter 
www.procamp.org. Für Teens vom  

15. - 23. August 2019 

Für Mitarbeiter vom 
10. - 24. August 2019

Beachte die Camps  
in deinem KV und Ort

RÜCKBLICK LEITERTAG
Am 9. Februar trafen sich über 300 jun-
ge Leute zum gemeinsamen Leitertag 
von SWD- und SV-EC-Verband im neuen 
Haus des LGV Remchingen. Ein Tag mit 
vielen Impulsen, Begegnungen und lecker 
Essen. Volker Gäckle nahm uns in seiner 
sympathischen, mitreißenden Art ganz 
bildhaft hinein in das Thema „8ung! Hab 
Acht auf die Lehre!“. Es ist so wichtig, dass 
wir theologischen Tiefgang in unserer Ju-
gendarbeit, aber auch in unserem persön-
lichen Leben haben, damit wir Wurzeln 
schlagen können in den Herzen unserer 
Jugendlichen. Nachmittags standen wie 
immer verschiedenste Seminare zur Wahl, 
da war für jeden was dabei. Ein besonde-
rer Dank an Volker Gäckle für die tiefge-
henden Impulse sowie an die Remchinger 
für ihre Gastfreundschaft!

Den Vortrag von Volker Gäckle kannst Du unter www.SWDEC.de/Downloads hören.
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Finanzen & Personal   
SPENDENPROJEKT 2019 – „UNSERE 
LANDESJUGENDREFERENTEN“
Vielen Dank euch, für alle Unterstützung 
im ersten Quartal 2019. Es ist wirklich ein 
Vorrecht, euch also so treue Spender zu 
haben!

In September 2018 sind wir mit zwei zu-
sätzlichen Landesjugendreferentenstellen 
gestartet. Dadurch werden die Gebiete 
der bisherigen Landesjugendreferenten 
kleiner. Das ist genial, denn so bekom-
men die Jugendarbeiten und die Jugend-
referenten/Jugendpastoren in unseren 
Kreisverbänden noch intensivere Unter-
stützung. Dieser mutige Schritt kostet uns 
allerdings auch ca. 100.000 Euro pro Jahr 
und führte dazu, dass unser Spendenziel 
in 2019 deutlich angestiegen ist.

Es wäre genial, wenn du mithilfst, diese 
zusätzlichen Stellen zu finanzieren. Dau-
eraufträge oder Dauerlastschriften helfen 
uns besonders, da eine deutlich bessere 
Planung möglich ist.

Seit Oktober 2018 können Spenden (auch 
regelmäßige) über unsere Webseite www.
swdec.de/spenden getätigt werden.  

Im April haben wir eine Spendendosen-
aktion für „unsere Landesjugendreferenten“ 

gestartet. Diese Dosen sind in unseren 
Kreisverbänden und Jugendarbeiten un-
terwegs und sollen helfen, dass junge 
Menschen bereits frühzeitig das biblische 
Prinzip des Gebens lernen. „Geben ist 
seliger als nehmen.“ Apostelgeschichte 
20,35 

Ganz herzlichen Dank für dein Investie-
ren in junge Menschen und dein Ver-
trauen in unseren SWD-EC-Verband!

Patrick Veihelmann 
Kaufmännischer Geschäftsführer

____________________________________
Spendenkonto 
Volksbank Filder eG
DE79 6116 1696 0672 7000 00

Nicole Beutler
LaJuRef

Markus Deuschle
LaJuRef

Andreas Hertler
LaJuRef

Matthias Lange
LaJuRef

Markus Müller
LaJuRef

Daniel Wannenwetsch
LaJuRef

Scanne den QR-Code und  
du kommst direkt zur  
Online-Spende!

SPENDENSTAND 31.03.2019

209.883,60 €

SPENDENZIEL 2019: 1.115.000,00 €
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9/6/2019
Bad

Liebenzell

Durchgängig Angebote
Ab 10 Uhr für Jung und Alt

Für Kids & Teens
Familien Haus bis Klasse 6
Eltern-Kleinkind-Lounge

Power Bar ab Klasse 7

Infos & Flyer
07052 17-0, info@liebenzell.org
www.liebenzell.org/pmf www.erfuellt.lgv.org

10. Juni 
in Bad Liebenzell

Neu:

Poetry-Slam
Deine Worte zu Pfingsten.  
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ZEITRAUM AUF UNSEREN  
VERANSTALTUNGEN – BETET MIT!
Auch dieses Jahr sind wir wieder bei vielen 
Veranstaltungen (TMT, JUFA, ProCamp, 
eXchange) mit einem ZEITRAUM-Bereich 
dabei. Dort finden Teilnehmer Menschen, 
die Zeit für sie haben, für sie beten, mit ih-
nen reden und für sie da sind. Wir merken, 
dass viele Menschen gerade danach Sehn-
sucht haben. Immer wieder berichten uns 
Menschen, wie so ein Gespräch ein ganz 
wesentlicher Schritt in ihrem Glauben und 
Leben war. Herzlichen Dank, wenn ihr für 
uns und unser Team an Seelsorgern betet.

____________________________________

Spendenkonto  
Volksbank Filder eG 
DE79 6116 1696 0672 7000 00 
Verwendungszweck: Seelsorgearbeit

FREIZWEIT
Die Freizeit für unverheiratete Paare. In 
romantischer Atmosphäre gemeinsam 
Zweisamkeit erleben und gute Impulse 
für die Beziehung bekommen. Noch sind 
Plätze frei (Stand März). Deshalb am be-
sten gleich unter www.SWDEC.de/FreiZ-
weit checken, ob ihr noch mitkönnt, und  
anmelden.

Termin: 15. – 22. Juni 2019  
Preis: 399,- €/Person

„Gemeinsame Zeit mit dem Partner ver-
bringen, chillen, reden, sich austauschen 
können, geistlich wachsen, und das in 
einem super Rahmen :)“ 

ein Teilnehmer

[R]AUSZEIT
„Überraschenderweise begann der Weg 
zu mir selbst da, wo ich mich auf den Weg 
zu DIR, mein Gott, machte.“

Hans-Joachim Eckstein

Eine gute Möglichkeit sich auf den Weg zu 
Gott zu machen, ist eine [R]AUSZEIT bei 
uns. Im ZEITRAUM Haus oder in unseren 
regionalen Häusern hast du viel Zeit, um 
unserem lebendigen Gott zu begegnen 
und dich bei ihm selbst zu finden. Wie 
das Ganze konkret aussehen kann, welche 
Möglichkeiten und Hilfen es gibt, findest 
du unter www.SWDEC.de/Rauszeit.
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EC-DOBEL-HELFER-NETZWERK
Donnerstagmorgen. Mit großem Erwarten 
kündigen sich unsere Bodenleger an.

Die vorderen 60er-Zimmer sind dran. Ne-
ben neuen Möbeln soll auch der „gasende“ 
Boden getauscht werden. Viele Gäste ha-
ben sich, v.a. in den Sommermonaten, da-
ran gestört.  

Endlich sind sie da. 

Nur wenige Stunden später steht Bernd 
bei mir im Büro, sichtlich gequält, zeigt er 
mir ein Foto – darauf zu sehen: nicht ein 
Bodenbelag der runter muss, nein fünf(!). 
Unter drei Schichten Linoleum kommen 
noch eine Korkschicht, sowie eine Lage 
Parkett. 

Genau ein Tag Zeit bleibt uns dafür. Eine 
schier unlösbare Aufgabe, wenn wir nicht 
ein extrem geniales EC-Dobel-Helfer 
Netzwerk am Start hätten. Dank vier mo-
tivierten Männern, war der Boden Freitag-
abend raus. Diese Erfahrung macht mich 

wahnsinnig stolz. Stolz, 
Teil eines Verbandes 

zu sein, der sich nicht 
nur in Notsituati-

onen unterstützt. 

Falls Du auch 
Lust hast, uns 
in Notsituati-

onen zu unter-
stützen, nehmen 

wir dich gern in 
unseren Helfer-Pool 

auf. Schreib uns dazu 
eine Mail an info@ec-

dobel.de.

ENDLICH PLATZ IN DER HERBERGE
Unsere Arbeit im Landesverband wächst 
– und damit auch unser Equipment. La-
gerraum war bislang Mangelware. Um un-
ser Material für die vielen Veranstaltungen 
zusammenzusuchen, wurden viele Kilo-
meter gefahren. 

In der Vorstandsitzung im November wur-
de beschlossen, eine neue Lagerfläche für 
das viele Material anzubauen. Dies konnte 
nun umgesetzt werden. Hinter der Sport-
halle (auf den Hallenklos und der Werk-
statt) stehen uns jetzt ganz neu 70qm 
Platz zur Verfügung.

JUFA-AUFBAUFREIZEIT
Vom 26. – 28. Juni findet eine neue Auf-
lage der schon legendären JUFA-Aufbauf-
reizeit in Dobel statt. Wir brauchen dazu 
Männer und Frauen die sich nicht zu scha-
de sind, unser Landesverbandstreffen und 
die Teennight v.a. praktisch mit vorzube-
reiten. Können wir mit deiner Hilfe rech-
nen? Einfach ein Anruf (07083.92580) 
oder eine Mail an info@ec-dobel.de.

Ich hoffe wir sehen uns – spätestens am 
JUFA-Wochenende.

Gott mit euch!

Euer Sebastian

________________________
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news & dates
VERLOBUNGEN
Leonie Siegl und Pascal Dürr (beide EC Eppingen)  
am 05. Januar 2019

HOCHZEITEN
Hannah (geb. Kaiser) (ehem. EC Königschaffhausen) und 
Micha Pfrommer (EC Schorndorf) am 02. März 2019 

Lydia (geb. Siehler) und Gabriel Schmidlin Kitzig 
(beide EC Enzweihingen) am 13. April 2019

Linda (geb. Schwizler) (EC Oberiflingen) und  
Gideon Martini (EC Pforzheim) am 27. April 2019

Alina (geb. Roth) und Lukas Gengenbach  
(beide EC Pforzheim) am 08. Juni 2019

Valerie (geb. Philipps) (EC Ettlingen) und  
Ruben Cadonau am 24. August 2019

Doris (geb. Kramer) (EC Pforzheim) und Simon Non-
nenmann (EC Büchenbronn) am 07. September 2019

GEBURTEN
Mathilda am 12. Januar 2019, Eltern: Franziska  
und Bastian Buchwitz (beide EC Sielmingen)

Elia am 21. Januar 2019,  
Eltern: Agnes und Lukas Maurer (beide EC Stetten)
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